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Fr itag , ven 12 . Januar 1849

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Aufforderung
eines

Verschollenen.
Adam Weber,  Sckmid von Ober-

tbalheim , geboren den 7 . Dezember
1717 , Sohn des weiland Johannes
Weber von da , ist längst verschollen
und cs ist von seinem Leben oder Tod
nichts bekannt . Es ergeht daher an
ihn und seine etwaigen Leibeserden die
Aufforderung , sich

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls daS unter Pflegschaft
stehende Vermögen des rc. Weber an
seine bekannten nächsten Jnrestaterben
vertheilt werden wurde.

Den 20 . Dezember 1848.
Königs Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsacken

ist zur Schulken -Liquidanon rc . Tag-
sahrr auf die unten bezeichnte Zeit
anderaumt , wozu die Gläubiger unter
dem Anfügen vorgeladcn werden , daß
die Nichtliquikirenten , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind , in der nächsten Ge¬
richtssitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nickt
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Gegen¬
stände und der Bestätigung des Küter-
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Andreas Renz , Schuhmacher , Schü-
zen Sohn , in Emmingen,

Dienstag den 13 . Februar 1849,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst.
Weiland Jakob Friedrich S ch si¬

ch in gcr,  gewesener Taglöhner
in Emmingen,

Dienstag den 13 . Februar 1849,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dortigem Rathhaus.
Jakob Friedrich Köhler,  Taglöh¬

ner ui Emmingen,
Mittwoch den 14 . Februar 1849,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Raihhaus daselbst.

Johann Haut,  Taglöhner in Em¬
mingen,

Mittwoch den 14 . Februar 1849,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dortigem RalhhauS.
Den 8 . Januar 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Forstamt Wüdberg.
Revier Stammbeim.

Holzverkauf.
Von dem diesjährigen Schlagerzeug-
^ niß wird folgendes Nutz-

M undBrcnnbolz unter den be-
kannten Bedingungen zum

Verkauf gebracht werden.
Am Donnerstag dem 18 . und

Freitag dem 19 . Januar,
je von Morgens 9 ^ Ubr an,

auf dem Naibaus in Gechingen.
Vom untern Westerwald : 14 Stämme

Rau - und Floßdolz , von 60 — 65
Schub lang und 9 — 12 ^ Zoll oben
dick, ^ Klafter eichene Scheuer , 90^
Klafter buchene Scheiter , 49 /̂ . Klafter
buchene Prügel , 5 Klafter birkene Schei¬
ter , ^ Klafter birkene Prügel , ^ Klaf¬
ter aspcne Scheiter , ^ Klafter aspene
Prügel , 49 Klafter tannene Scheiter,

j 2 ^2 Klafter tannene Prügel , 25 Stücke
! eichene , 5200 Stücke buchene , 162^
§Stücke birkene , 12ftz Stücke aspene,
2425 Stücke tannene und 25 Stücke
Putzreiswellen.

Am Samstag dem 20 . Januar,
von Morgens 9 '/ , Uhr an,

auf dem Rathhaus in Stammheim.
Vom obern Weiler und Lindenrain:

5ö Stücke Sägklötze , 55 Stämme Bau-

und Floßbolz , von 30 — 50 Schuh lang,
V» Klafter eichene Prügel , 1 ^ Klafter
buchene Scheiter , 2 Klafter buchene Prü¬
gel , 53 Klafter tannene Scheiter , 26V«
Klafter tannene Prügel , 25 Stücke ei¬
chene , 150 Stücke buchene , 6050 Stücke
tannene und 50 Stücke Putzreiswellen.

Tie Liebhaber wollen sich
je Morgens präcis 8 Uhr,

in den betreffenden Schlägen einfinden,
um ibnen das Material vorzeigen las¬
sen zu können.

Wildberg , den 7 . Januar 1849.
Königliches Forstamt.

G u n z e r t.

Frech ' v. Kechler' schcs Rentamt.
Nagold.

Früchteverkauf.
Von dem vorjährigen Gutsertrag zu

Schloß Schwandorf sind zum
Verkauf ausgesetzt:

20 Scheffel Dinkel,
4 Scheffel Einkorn,
3 Scheffel Weizen,
3 Scheffel Linsengerste,
2 Scheffel Gerste und
2 Simri Erbsen,

wozu sich Kaufsliebhadcr bei Unterzeich¬
netem melden mögen.

Den 9 . Januar 1849.
Freiherrlich v . Kechler 'schcs

Rentamt.

Wenden,
Oberamts Nagold.

Scknfivcide - Verleihung.
Die hiesige Sommerschafweide , auf

welcher 125
Stücke aufge-

zschlagen werden
^dürfen , und die¬

selben gut ernähren kann , wird am
Montag dem 15 . Januar 1849,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Racbhaus auf ein,
zwei ober chrei Jahre verpachtet , wozu
die Liebhaber , mit geeigneten Zeugnisse»
versehen , eingeladen werden.

Den 29 . Dezember 1848.
Aus Auftrag : Schultheiß Stell.
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zS t a d t A k t em st a l g.
Gerlchls ^ zi^ks Nagold.

Wie doch >- lt cr Gevaude-
und

(düterverkauf.
Da der unterm 9 dies; wiederholt

vorgenommeue Verkauf der
Liegenschaft des entwichenen

Friedrich Henßler  von hier
von dessen Ehefrau , als minder berech¬
tigter Gläubigerin , nicht genehmigt wor¬
den ist , so wird nunmehr ein dritter
Verkauf der unterm 1. November d. I.
in tiefem Blatte beschriebenen Liegen¬
schaft, bestehend in Haus und Gütern,
azrch Wäldern auf Göitelfinger Mar¬
kung , am

Mittwoch dem 7. Februar k. I -,
Nachmittags 3 Uhr,

auf hiesigem Ralhhaus vorgenommen,
wozu Liebhaber nur dein Bemerken ein¬
geladen werten , daß auswärtige Kaufs-
liedhaber sich mit obrigkeitlichen Ver-
mögcnszeugnissen auszuweisen haben,
an dem KaufschiUing V4 baar , die wei¬
teren 3/4 in drei gleichen Jadreszielern
Martini 1849 , 1850 und l85l zu be¬
zahlen seyen, nebst 50/g Verzinsung vom
Tage der Zusage an

Den 23 . Dezember 1848.
Für den Stadtrath:

Der Vorstand:
Speidel.

^ist auf
> den 24 . dieses Monats,
^ Morgens 10 Uhr,
-̂bestimmt.
! Bemerkt wird noch, daß der Kauf-

fchiUing in drei gleichen Jadreszielern
zatstvar ist, und zwar fz beim gericht¬
lichen Erkenntnis ; , das zweite 1850,
das leste 1851.

Wozu  sich die Liebhaber auf dem
hiesigen Rarhhause einfinken wollen,
und bemerkt wird , daß auswärtige
Käufer sich mit obrigkeitliche» Vermö¬
gen ?-Zeugnissen zu versehen haben.

Mau bitter die betreffenden Herren
Orrevorücder , den Verkauf dieser Ob¬
jekte in ihren Gemeinten gefälligst be¬
kannt zu machen.

Den 8 . Januar 1849.
Güterpfleger:

Walter.
Vär . Schultheiß Schrafr.

E n zk l ö ster l e,
Overamrs Nagold.

Wiederholter
und

lezter Licgenfchastsverkauf.
Da am 9. Dezember v. I . der Ver¬

kauf der Liegenschaft des hiesigen Muhle-
besitzers Georg Mast , Bür-

M ^ MMLgers rn Grömbach , Oberamis
^^ ^ ^ ^ KFreutenstadi , kein günstiges
Resultat lieferte , so wird dieselbe zu
einem abermaligen und lezren Verkauf >fuchr . solches

B e r n e ck,
Oberamts Nagold.

Wiederholter
L i e g e n s ch a f t s v e r k o n f

Die unterm 10 Novemoer 1848 in
diesem Blatte beschrie-
bene Liegenschaft des
hiesigen Burgers

Jakob K. G r 0 ß--
h a nß , Lowcnwlrths dahier,

ist mun an gekauft, da aber ein annebm
bares Bol noch nicht gemacht wurde,i
so wird dieselbe nach Antrag der Gläu¬
biger zu einem nochmaligen Verkauf
ausgesctzl und wird nun der Vcrkaufs-
tag auf

Freitag den 2 . Februar,
als am Lichtmeß - Feiertag,

Nachmittag ? I Udr,
bestimmt , auswärtige Kaufsliebhaber
haben sich vor Beginn tiefer Verhand¬
lung mir Prädikats - und Vermögenö-
zeuqniß auszuweisen.

Die Herren Ortvorsteher werden er-

Taglöhner , und Michael Heiter,
gericbtliwer Anschlag , . 180 fl.

Eine neu erbaute Scheuer bei dein
HauS , zwischen Leonhard Kalin-
dach und sich selbst,
.gerichtlicher Anschlag . 160 fl.

<22 Viertel
ckern,  zwischen Adlerwirrh
und Michael .Feuerbacher,
gerichtlicher Anschlag . . 50 fl.

Rüchen in oberen Ae-
Lu;

Morgen '/a Viertel im Mößle,
zwischen dem AU nandweg und Ja¬
kob Braun,
gerichtlicher Anschlag . 130 fl.
Viertel im Müßte , zwischen den
Anwendern und sich selbst,
gerichiliwer Anschlag . . 45 fl.
Viertel im Langenhag , zwischen
dem Weg und Joh . Georg Prägel,
gerichtlicher Anschlag . . 6 fl.

'/l. Viertel l7 '- g Ruthen im :911m-

1

in ihren Gemeinden be¬
im Erekurionswege ausgesezr.

Dieselbe besteht:
I ) in einer neu erbauten Mahlmühle

mit einem Gerbgang und zwei
Mahlgangen , gut eingerichtet und
von hinlänglicher Wasserkraft de-
trieben , an der großen Enz , nebst
einer dabei befindlichen zweibar-
nigen neuen Scheuer mit Stallun¬
gen, Streueschopf , gewölbtem Kel¬
ler und Ziegeldach versehen;
circa 8V2 Mor¬
gen Acker und
Wiesen nebst Ge-
musegarten beim
Haus.

K « Verkaufstag dieser Liegenschaft

2 )

kannr zu machen.
Den 28 . Dezember 1848.

Gücerpsteger:
I . Göz,

V 'r. Stadtschultheiß Brenner.
h,Wart

Oberamts Nagold.
Wiederholter

Liezzenschchkts -Verkauf.
Da der Verkauf der Liegenschaft des

Jakob Großmann,  Daglöhners von
hier, kein günstiges Resultat
lieferte, so wird dieselbe wie-
Verholt »li kerholt zum Verkauf ausge-

ftzt
Ein zweistöckiges Wohnhaus , mitten

im Dorf , zwischen Jakob Braun

melberg , zwischen Jakob Stepper
und Andreas Leiz, Metzger,
gerichtlicher Anschlag . . 12 fl.
Viertel 2 Ruthen im Hummelberg,
zwischen Jakob Stepper und An¬
drea ? Lei;, Metzger,
gerichtlicher Anschlag . . 12 .fl

2 Viertel im Rorb , zwischen Ad.ler-
wirib Lliz unk Johann Georg Keck,
gerichtlicher Anschlag . . 15 fl.

Evershardter Markung:
2 Viertel in Bu kenäckern oder in

der Heiden-, zwischen Hirschwivth
Dürr und Jakob Herker, Scdmid,
gerichtlicher Anschlag . . 20 fl.

1 Morgen auf der Heiden, zwischen
Andreas Wörner und Johannes
Rotdfuß in Ebershardt,
.gerichtlicher Anschlag . .

Der VerkaufStag ist auf
den 2 . Februar 1849 ,

Nachmittags 1 Uhr,
bestimmt.

Die Kau ' sliebhaber werden auf obige
Zeit auf das hiesige Raihhaus einge¬
laden.

Die Herren Ortsvorsteher werden
ersucht , diesen Verkauf in ihren Ge¬
meinden gefälligst bekannt machen zu
lassen.

Den 2 . Januar 1849.
Guterpfleger : S t 0 l l.

30 fl.

Obermusbach,
Gerichtsbezirks Feeudenstadt.

Liegens chaftsverku u f.
Auf die in der Gantmasse des Och-

scnwirrhs Seba-
stian Frei  ln
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schaft, bestehend in:
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lung , zwei Schöpfen , be»'o»derem
Wasch - und Backhaus mir Pvt-
aschensiederei und Branntweinbren¬
nerei,
(Brand -Vers .-Anschlag 7300 fl )

nebst ^ Morgen 13,6 Ruthen Gras-
und Banmgarlen bccm Haus,
zus. angeschlagen inr . 4200 fl.

3 /̂g Morgen 2,7 Rnihcn Maheselt
in der Mnblbalden , neben Job
Martin Wurster und dem Weg,
Anschlag . 400 fl.

2 'sg Morgen 10,7 Ruthen in Mauer
ackern , neben Hirschwirth Mast
und Adam Hofer,
Anschlag . 200 fl.

4 /̂g Morgen 42,5 Rurben Acker und
'/s Morgen 37,0 Ruthen Wiesen im

AngelSbronnen , neben Friedrich
Braun und der Anwand,
Anschlag . 250 fl.

.5 ^8 Morgen 8,1 Ruthen Wiesen in
Gechwiesen, neben Friedrich Braun,
beiderseits,
Anschlag . 500 fl.

2 ' ^ Morgen 20,1 Rnlben Wiesen in
Thalwiesen , neben dem Weg und
Johannes Mast,
Anschlag . 800 st.

4 ^ 8 Morgen 4,9 Ruthen Walk,
Streueplatz im Krank , neben Adam
Hofer und Martin Sceger,
Anschlag . 150 fl.

,11- 8 Morgen 36,0 Ruthe » im Rei-
chendacher Wald,  neben den An¬
stößern Matieus Zieste und Jakob
Friedrich Hofer,
Anschlag . 300 fl.

6 /̂8 Morgen 42,6 Ruthen Srrcue°
platz im Brand , neben Martin
Wurster und Schultheiß Zieste,
Anschlag . 200 fl.
Auf Unter muSbacher

Bi a r k u n g:
1 Morgen 1 V crtci IkU/z Ruthen

abgehetzter Wald im Böklcswald,
Anschlag . 25 fl.

Auf Hallwanger Markung:
1^ 8 Diorgen 37,4 Ruthen abgeholz-

icr Wald im E >Lenricih , neben
dem Staatöwald und Michael
Kaimbach von Hallwangcn,
Anschlag . 25 fl.

ist nur ein Angebot von 3500 fl. er¬
folgt und wird daher dieselbe, dem Be¬
schluß der Gläubiger gemäß , wiederholt
zum Verkauf - gebracht.

Hiezu ist Tagfabrt auf
jr Dienstag den 23 . Januar 1849,

Morgens 10 Uhr,
sestgesezt, wozu dieLiedhaber Ungeladen
werden.

Auswärtige Steigerer haben sich mit

-1A —

obrigkeitlichen Vermögens - Zeugnissen'
zu versehen. !

Den 21 . Dezember 1848.
Schultheißenamt.

Mühlen  a . N -,
Gerichtsbezirks Horb . ,

Hammerwerke - ^
und

Lielzenfebafrs - Verkauf.
Nach einem Erlgß des Königlichen

Oberamisgerichis soue» kie Gevanliw-
... . . . .

L ege,.schuft
keucn und die

r ^ in Gant
LEMM -S WWW gerätsenen

Johann Iat.
i-W--«— ' Esferenn,
Kupferhammcrschmiks vonchier und Bur¬
gers zu Tübingen , -im Erekutionswege
im öffentlichen Äufstreich an den Meist¬
bietenden verkauft werten.

Zur Verkaufsverhandlung , welche auf
hiesigem Ralbhause ftatifinccr , Hut man

Samstag den 20 . Januar 1849,
Nachmittags 1 Uhr , !

anberaumt.
Die Verkaufs -Objekte sind folgenden
») 15,0 Rüchen Wohnhaus , 12,0

Ruthen Waffe,stuve , r/g Morgen
29,4 Ruthen Wasserkaual , bg
Diorgen 47,5 Ruthen Hofrauu,
unk Weg , zusammen /̂g Morgen ^
7,9 Rüchen . ^

!§ !» zweistöckiges Wohnhaus mit ein- ^
gerichteter Kupfer - und Ei-fenham-
meri'chiniee und Gewehr -Fabrik in !
uiuern Garten , ucden sich selbst
und Gewcindepfleger Schneider.

d ) Ein einstöckiges Gebäude beim
Hammerwerk , worin eiueSchnud-
werkstarre eingerichtet war,  zur
Gewehr - Fabrik.

e) Ei » zweistöckiges Gebäude nick
eingerichteter Wohnung , Keller und
Eisenmagazi » im untersten Stock
bei dem Hammerwerk.

ck) Eine zweistöckige Kohlenscheuer
in zwei Abheilungen beim Ham¬
merwerk.

o) Eine zweistöckige Scheuer und
Stallung beim Hammerwerk.

k) Vg Morgen Gemüi'egarten und
4/g Morgen 5,9
Ruthen Gras - und H,
Baumgartcn da-
selbst; ferner , /̂g
Morgen 46,6 Ruthen Gras - und
Baumgarten daselbst ; sämmtllche
Gärten befinden sich bei dem Ham¬
merwerk.

A e ck e r:
^Morgen 9Ruthen Acker imRüng-

stiegle und 1-ZMorgen 21 Ruthen

früher Weinberg ob dem Horber
Weg.

Bemerkt wird , daß das ganze An¬
wesen erst im Jahr 1835 neu gebaut
worden ist, im Jahr 1845 noch als Ku¬
pferhammerwerk euigerichierworden mar
und das Werk wieder ganz renovirc
worden , auch ist dieses Werk in diesem
Jahr zu einer vorzüglichen Gewehr-
favrik eingerichtet worden , was neben
Eisen - und Kupfermachen betrieben wer¬
den kann.

Sammtlicbe Gebäulichkeiten sind im
besten Zustand , auch ist das ganze Jahr
hinlänglich Wasser zum Betrieb des
Werkes , das nie zugesteUk werten darf,
ancv bei der größten Kalte gibt es

-kein Eis , und ein lhanger GescvaslS-
mann sein ganz gutes Auskommen fin¬
den würte.

Ferner wird noch bemerkt , daß der
vollständige Handwerkszeug zum Elsen -,
Kupfer - und Gewchrsabrizrren beim
Werk war,  nebst den vorzüglichen
Drehbänken und Bohrmaschinen.

D,e Verkaufsbedingungen iverden vor
der Verhandlung veröffentlicht werden,
bemerkt wird aber , daß sich unbekannte
'Kaufslustige vor der Bei st-igerung mit
Vermögens - und Praeikaiszeugnissen
auszuwciscn baden.

Den 21 . Dezember >848.
Schnliheißenamt.

Di üller.
B ö s i n g c n,

Oderamis Nagold.
W i e d c r h v i t e r

Hl0izens >Äa ts - Verkauf.
Da der Vcckans der Liegenschaft des

in dem Gaur befindlichen HieronimnS
M ö n ch. die in den
Blatte -u Nr . 96

' und 97 näher de-
- - - sKriedcn kein

günstiges Resultat lieferte , so n 2i-
quitationsrag bez'chlossen wore,
den Gläubigern zu Giinsten ein
hdlter Verkauf

Montag den 22 . Jannr . " 1" l9,
Vormittags 10 Uär,

auf biessgem R -tthbanse starrfind .
Die Herren Ortssorstcher werden er¬

sucht , es in ihren Gemeinden zu ver¬
öffentlichen.

Den 21 . Dezember 1848.
Schultheiß Koch.

Nagold.
G e l d - W s f u <H.

Gegen dreifache Versicherung wünscht
Jemand sogleich 50 fl. auf-

tzunehmen.
Wer , sagt

K . Kaiser.  Buchdruck -i-

daß
oder-

'« « « « SSW-



Salzstctteu,
OberamtSgerichködesirks Horb.

Falirniß -Verkauf.
Aus der Vcrmögensmassc des Och-

senwirths Michael Erath  in Salz-
stctten werden an den hienach benann-

tcn Tagen fol-
""W MZ ^ gende Fahr-

nißgegenstände
MMDHim öffentlichen

Aufstr cIch an
den Meistbietenden gegen gleich baare
Bezahlung verkauft , und zwar:

am Montag dein 22 . t . M . :
circa vier Wannen Heu und Oehmd,

ungefähr 300 Bund
Streb , circa 2 Scheffel

H-iber , 2 Sches - RZ^ MM
fel tNxrste , 10 Scheffel
Dinkel und l2 Simri

^Roggen;
Lieb:  ^

zwei Kühe, zwei
Kaiser , zwei AM

»Pferde und zwei^ W^Schweine;
Fuhr - und Bauren - d ^ ^

geschirr:
ein Baurenwagen , ein

Berner Wägete , zwei
Rennschlitten , ein

Kx Mug , ^
eine Egge , ZA

Scheuergeschirr
aller Art nebst ^
einer guten Putzmühle , Pferd - und
^sonstiges Baurengeschirr aller

Art , auch aller Arten Faß - und
Gandgeschirr.

Am Dienstag dem 23 . d. M . :
alle Arien zu einer gut eingerichte¬

ten Wirthschafc gehörige Geräth-
schaften, als : Glas - , Porzellan -,
Zinn - unv Silber - nebst Küchen¬
geschirr , Schreinwerk aller Art,

als : Tische , Stühle,
Schrannen , Kasten , Bett - HM--.
a -LASz statten rc

Am Mittwoch dem 24 . d. M . :
alle Arten Bett - und Leinwand nebst

sonstigem Leibweißzeug und aller¬
lei Hausrakh.

Der Verkauf beginnt
je Morgens 8 Uhr

im Wirthshaus zum Ochsen in SalP'
stetten.

Die Herren Ortsvorsteher werden er¬
sucht, Vorstehendes in ihren Gemeinten
gefälligst und rechtzeitig bekannt machen
zu lassen.

Den 8 . Januar 1849.
Aus Auftrag:

Güterpfleger,
Gemeinterarh Kneißler.
D o r n st e kt e n.

Knecht - Gesuch.

Die Liebhaber werden Ungeladen,
am Lichtmeß-Feiertag,

dem 2. Februar >849,
Mittags >2 Uhr,

in meinem Hause sich einzufinden , es
kann aber auch alle Tage ein Kauf mit
mir abgeschlossen werden.

Jakob F u r t h m li ller,
Oelmüller.

Iselshausen,
OveramlS Nagold.

Waldscdntzensacbe.
Motto : Wer Andern eine Grube gräbt.

fällt selbst hinein.
Die Leser dieses Blattes werden sich

noch eines Inserates erinnern , in wel,
chem dem hiesigen Waldschühen Gure-
kunst  vorgeworfen wurde , daß er mit
Holz handle . § s wird nun weiter be¬
richtet , daß derselbe wegen jenes Ge¬
schäfts als pflichllos von seinem Amte
abgeschafft wurde , obgleich GulckunstAuf einen Hof in der Nähe wird ein ,

- Knecht gesucht , der durch Lugen und ,on,llge falsche Anga
den Ackerbau vollkom-^ " Amt langer belbehalten wollte,
men versteht, sich hier- D " Burger,chasr ist nun über den wel-

mio >ikor "rn Verlaus die,er Untersuchung ^,ehr
geipannt.

Den 11. Januar 1849.
Mehrere Bürger.

über , so wie über,
Treue und Fleiß gehörig ausweisen
und im Monar Februar oder März Un¬
treren kann.

Nähere Auskunft ertheilt Nagold.
— _ _ KaU Haffner. _ Die Handwerkerschule

Emmingen, ,wird nächsten
Gerichtsbrzirks Nagold . ^ Freitag den 12 . Januar

O e l m ühlev e r k anf.  eröffnet
Ich bin gesonnen , mein dreistöckiges Die Tbeilnehmer werden ersucht , sich

Haus an der Straße von an diesem Tage
Nagold nach Calw , mit Un^ Abends  7 Uhr
geeichterer Oelmüdle , Hanf - in dem Lehrzimmer der oberen

reibe und Gipöstampfe , durch Wasser K n a d e n sch u l e c nzufinten.
getrieben , aus freier Hand dem Verkauf
auszu setzen

Den 10 . Januar 1849.
Helfer Klaiber.

Der politische Verein in Horb
wird am Sonntag dem 14 . Januar , Nachmittags halb 3 Uhr , im Gaflhof zum
Ritter eine Plenarversammlung abhalten , wozu einlatet der Ausschuß.

Brvd - Sk Kleiscppretse.Frucbtpreise.
Kcucht-
galtun i.

ven
Altenstaig,
10. Jannar 1849,
ver Scheffel.

Frenoenstadr,
5. Januar 1849,
ver Scheffel.

Tübingen,
den 5. Januar 1849,

ver Scheffel.

Calw,
den 5. Januar 1849,

ver Scheffel.

In Altenffaig:
4P .Kcrnenbr. 9 kr.
Weck9 «. 2 Q . 1

, In Tübingen:
!4P.Ker»enbr.10kr
W-ck8 8. 2 Q . 1 ,

kr. j st. kr. j st. kr.» st. kr. ff. kr. ! ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. kr. fl. kr. ff. kr. kr. Ochsenflegch 10 ., Ochscnffeisch 9 ^
Dinkel, alt. _ Rmoffeisch . 8 „ Rmvffelsch. . 7.

„ neuer 4 54 4 41 4 21 _ 18 4 40 4 b 4 46 4 30 Kalbfleisch . 6 „ Kalbfleisch. . 7 „
Kernen . tt 24 1t 20 — 44 11 12 10 40 10 - 12 24 12 5 ,11 »2 schwff.abgez.i l » Schwü .abgez. 9 „
Koggen . 7 28 - — — 8 32 8 — _ 8 6 56 „ unabgez.12„ „ unabgez. 10 ,
Herste . 6 24 8 15 — — 7 - - « 40 6 24 5 36 — — — — 6 56 6 24 !— -I JnAreudenstadt: In Calw:yaber 3 1a,— — — — 3 40 3 30 3 24 3 30 Z 21 3 12 3 24 3 20 3 15 4P .Kernenor.10kr. 4P .Kcrnenor. IO' :
Mublfrucht 8 43,— — — - - -̂ — — _ — _ _ — — — — — _, Weck8L. 1 Q . 1 . Weck8 8. 2 Q . I ,.
Weizen . — -1 — Ochscnffeisch S ., Ochsenffeisch 9,
Bohnen . — - - —!— — -,- — — — — — _ — — — 8 — 6 56 —

_ !Rinrfleisch 7 „ Rindffclsch. . 8„Crbsen . — — — — — —
- -̂ — — _ 9 20 — — — _ S 36 9 4 — tkalbffeisw . 4 Kalbfleisch . . 8„Sinsen . 9 38 - —j— — !— — l- — — — 10 8 — — — 9 38 8 32 — —tSchwä .adaez.10 „ Siywfl . abgez. S,! j » nnabgez.il - . llnaogez. 10„

Nedr'gr'rt , gedruckt und verlegt von G . Z a l s e r.
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